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unſerer Zeitung erſcheint morgen zum erſtenmale dieſelbe
kommt mit den Frühzügen nach auswärts zur Verfendung
und wird in Halle Giebichenſtein Trotha u ſ w allen
Abonnenten von früh 7 Uhr ab zugeſtellt bei den Ausgabe
ſtellen kann ſie gleichfalls von 7 Uhr ab abgeholt werden

Unſere Expedition iſt Sonntags bis 9 Uhr Vormittags
geöffnet

e

Deutſches Reich
An die Adreſſe der Nationalliberalen

Eine ſehr eindringliche Vorſtellung veröffentlicht an ihrePellegeeſen in van auf die bevorſtehenden Land
kags wahlen heute die National Zeitung, das berliner

auptorgan der nationalliberalen Partei Wir entnehmen
dem Artikel deſſen San dere Logik jedermann ohne weiteres
einleuchtet folgende Stellen

Die Parteien welche gemeinſam mit dem Grafen Zedlitz
verſuchten das preußiſche Schulweſen unter kirchliche Herrſchaft
zu bringen die hochkonſervative Rechte und das Centrum
machen durchaus kein Hehl aus ihrem Verlangen dieſen Verſuch
zu wiederholen ſobald er beſſeren Erfolg als das vorige mal
verſprechen würde Das preußiſche Volk aber würde ſich über
einen ſolchen nicht beklagen können wenn es nach der
erſten Warnung von 1892 ſich durch die Wahlen
zum Abgeordnetenhauſe nicht dagegen ſchützte die
Gegner einer derartigen Schulgeſetzgebung würden eine ſehr

eringe Werthſchätzung des Rechtes zur Mitwirkung an den
taatsangelegenheiten bekunden wenn ſie ſich mattherzig

darauf verließen daß der der Dunkelmänner wohl wieder
von anderer Seite werde verhindert werden Vielleicht geſchieht
dies vielleicht aber auch nicht wenn die Freunde des
arteet Entwurfs auf Neuwahlen hinweiſen können die
ihnen ſcheinbar recht geben Es handelt ſich alſo um die Ab
wendung einer ernſten keineswegs eingebildeten
Gefahr die auch r ie nicht geringer erſcheint wenn man
hier wie in anderen Fällen gebräuchliche Schlagworte nicht
über ihren wahren Werth taxirt tNoch gefährlicher als das Gelingen r e auf die
Volksſchule wäre es geweſen und würde es bei einer er
folgreichen

nämlichen en 8 unicht ausbleiben könnte Es iſt zur Zeit des Zedlitz ſchen Ver
ſüches auch gar nicht geleugnet worden daß dieſe Anwendung
beabſichtigt war Je länger die böheren Schulen aber im Ver
gleich mit der Volksſchule die Schüler geben je vielſeitiger
und umfangreicher hier die Mittel der Beeinfluſſung des Denkens
und Empfindens ſind je tiefer und bleibender die Einwirkung
auf den ganzen Menſchen iſt um ſo größer würde die Gefahr
ſein daß die leitenden Klaſſen der Nation ihren Aufgaben nicht
gewachſen blieben Von einer andern Seite her durch das
allzu ſtarke Betonen von Aeußerlichkeiten des Patenten und
Schueidigen wie Guſtav Schmoller ſc in den warnendenBemerkungen am S ſeiner jüngſten Vorleſungen aus

drückte iſt bereits nunzweifelhaft in der heutigen deutſchen Jugend
Schaden geſtiftet worden es könnte verhängnißvoll werden
wenn dazu im höhern Unterricht eine Lähmung des freien und
furchtloſen Denkens hinzu käme welches die heute auf der Höhe
des Mannesalters ſtehende und die vorhergegangene Generation
befähigt hat durch die friedliche Arbeit wie durch die Hingebung
auf dem Schlachtfelde den nationalen Staat zu ſchaffen und in
der Wiſſenſchaft der Kuuſt der Litteratur Leiſtungen hervor
zubringen die neuerdings nicht erreicht werden Vielleicht be
finden wir uns in den letzteren Beziehungen in einer Periode
des Ausruhens des Sammelns neuer Kräfte wie ſie zuweilen
nothwendig iſt Aber vollends in ſolchen Zeiten muß
das Feld für die Zukunft bearbeitet darf kein Unj
kraut geſäet werden Hiexfür muß beiden Wahlen
zum Abgeordnetenhauſe geſorgt das Land muß
a einen neuen Angriff auf die freie und ſelbſttändige Entwickelung des Unterrichtsweſens ge
ſchützt werden

Die Moral dieſer Darlegung iſt doch unzweifelhaft die
Zwiſchen der nationalliberalen Partei und der konſervativ ultra
montanen Mehrheit des n iſt das Tafeltuch
ein für allemal zerſchnitten bei den bevorſtehenden Landtags
wahlen darf kein nationalliberaler Wähler mit den Konſer
vaxiven gemeinſame Sache machen Jn unſerem Wahlkreiſe
Halle Saalkreis iſt jetzt Gelegenheit geboten dieſes poli
tiſche Bekenntniß in eine politiſche That zu überſetzen und
wenn dies geſchähe ſo würden wir es als eine glückliche
Wendung im Intereſſe des Volkes und Staates und auch des

ent Liberalismus mit freudigſter Genugthuung be
grüßen

Für die Vereinheitlichung der Arbeiter
verſicherung

tritt jetzt auch die Fraukf Ztg mit größter Entſchiedenheitein Die Reichsregierung ſollte ſich e das Blatt
angeſichts des immer weiteren Umſichgreifens des Ver
einheitlichungsgedankens überlegen ob ſie mit ihrer
Ablehnung der organiſchen Reform auf dem richtigen Wege
und ob die beabſichtigte Kleinarbeit geeignet iſt die zahlreichen
und lebhaften Beſchwerden denen wenigſtens eine theilweiſe
Berechtigung nicht abgeſprochen werden kann auch nur einiger
maßen zum Schweigen zu bringen Wie aus offizißſen
Aeußerungen hervorgeht tröſtet man ſich in Regierungskreiſen

ber die laut werdenden Klagen mit dem Gedanken daß niemand
mehr das Aufgeben des Grundgedankens diefer Sozialfürſorge
fordere Das iſt indeß ein ſehr fader Troſt deſſen ſachliche

Berechtigung überdies noch ſehr problematiſch iſt Es giebt
Unzweifelhaft auch jetzt noch Politiker genug die mit der
ganzen Sozialgeſetzgebumg lieber heute wie morgen tabula rasa
nachen möchten der bayeriſche r hat darüber
einen Zweifel gelaffen Bei günſtigem Winde würden dieſe

mit ihren letzten Wünſchen nicht in der Weiſe zurückhalten wie

a d
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ſie es jetzt zu thun für gut finden Mögen die Ausſichten auf
eine ſolche Wendung auch noch ſo ſchwach ſein ſo wird eine
dgl Regierung gleichwohl alles thun um deren Eintritt
unmöglich zu machen Dazu kommt aber das weit wichtigere
Moment daß auch die beſte ſoziale Geſetzgebung nur dann mit
ganzem Erfolg wirken kann wenn ſie die bereitwillige
freudige Unterſtützung derjenigen findet zu deren
Gunſten ſie geſchaffen iſt Darüber könnten die Millionen
die ſich annoch der Jnvaliditäts und Altersverſicherung in
geſetzwidriger Weiſe entziehen die Regierung eindringlich genugehe Die Thatſache daß heute niemand ernſtlich die Auf

hebung der Verſicherungsgeſetze fordert kann deshalb die Pflicht
einer gründlichen Reform nicht im mindeſten alteriren

Verſchiedene Mittheilungen
Die Folgen des deutſchruſſiſchen Zollkrieges haben

eine Verſtärkung der Beaufſichtigung der Grenzen nach
verſchiedenen Richtungen hin nothwendig gemacht Das dort ver
fügbare Perſonal reicht nicht ans um wirkſam dem Schmuggel
zu begegnen Man hilft ſich mit Abkommiandirung von Unter
offizieren doch hat auch dies nicht ausgereicht und es ſind jetzt
von einigen EiſenbahnBetriebsämtern in Oſt und Weſipreußen
Eiſenbahnbeamke an die Grenze kommandirt worden um dort
bei der Beaufſichtigung des Grenzverkehrs thätig zu ſein

Wie das Berl Tagebl aus zuverläſſiger Quelle erfährt
hat ſich die Majorität der Kommiſſion des Juriſtentages entgegen
dem Beſchluſſe des Juriſtentages dafür entſchieden daß
Differenzgefchäfte klagbar ſein ſollen Jn Bezug auf die
Jnſtitution der vereideten Makler hat die Kommiſſion be
ſchloſſen daß amtliche Makler beizubehalten ſeien daß ihnen indeß
der Handel für eigene Rechnung nicht mehr durch Geſetz ſondern
diszipl inariſch verboten werde

Eine antiſemitiſche Verſammlung in Berlin hat
ſich am Donnerstag mit dem Fall Paaſch beſchäftigt Nach
einem Vortrage des Abg Dr Förſter wurde eine Reſolution
angenommen welche beſagt Wir beantragen 1 die Mit
theilung der Gründe auf welche Urſachen die Sachverſtändigen
ſich berufen 2 die Entlaſſung des Herrn Paaſch aus der
Jrrenanſtalt oder ſeine Unterbringung in die Privatpflege oder
wenigſtens die erneute Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes
durch mehrere Jrrenärzte und die Veröffentlichung ihres kollegig

Saale Sonnabend den 16 September

liſchen Gutachtens 3 die ſchleunige Jnangriffnahme einer gründ
lichen Verbeſſernug unſeres Jrrenrechts auf Grund Er
fahrungen in den eſſen Draake Moritz de Jonge Paaſch
und vieler anderer Die Antiſemiten würden beſſer thun
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bereits fühlbaren Gebrauch Eine Verordnung des Statthalters
verbietet alle Anſammlungen und den Gebrauch von Fahnen
die nicht Reichs oder Landesfahnen ſind Von den Theil
nehmern an den am Vorabend des kaiſerlichen Geburtsfeſtes
veranſtalteten Demonſtrationen und Cxceſſen wurden neuerdings
dreizehn Perſonen verhaftet ſo daß ſich die Zahl der
in Haft befindlichen ſchon auf ſechzig beläuft Die Wirkung
dieſer Maßregeln auf die tſchechiſche Preſſe iſt unverkeunbar
Das jnngtſchechiſche Hauptorgan iſt ſeit vielen Jahren nicht
ſo kleinlaut geweſen und ſucht die Miene der gekränkten Un
ſchuld anzunehmen Die alttſchechiſchen Blätter häufen alle
Verantwortung auf das Haupt der jungtſchechiſchen Führer
denen ſie ſelbſt doch faſt in allen Dingen auch in der plötzlich
erwachten Begeiſterung für das September Refkript gefolgt
ſind Von den deutſch liberalen Blättern ſowohl in Wien als
in der Provinz werden die Ansnahmemaßregeln als gerecht
fertigt anerkannt jedoch wird ebenſo auch hervorgehoben daß
ohne die bisherige Politik es kaum dahin gekommen wäre
Die offiziöſe Preſſe beſchränkt ſich zumeiſt auf eine Um
ſchreibung der in der Prager Zeitung den Ausnahmever
ordnungen beigegebenen Motivirung doch wird zugleich an
gedentet daß nöthigenfalls der Ausnahmezuſtand auch auf
andere Bezirke ausgedehnt werde und wenn es ſich als er
forderlich herausſtellen ſollte auch in ſeinem Umfange durch
Suspendirung auch anderer Beſtimmungen des Staatsgrund
geſetzes werde erweitert werdeu

Frankreich Jn Nanch hat ein aus ſämmtlichen dortigen
Vereinen gebildeter Ausſchuß beſchloſſen auch in Nanch eine
franzöſiſch ruſſiſche Kundgebung aus Anlaß des Flotten
beſuches in Toulon zu veranſtalten und zwar für die Depar
tements Menrthe und Moſel Mags Vogeſen und das
Gebiet von Belfort Die Kundgebung ſoll durch ein Volks
feſt geſchehen Bürgermeiſter Maringer iſt zum Ehren
vorſitzenden des Ausſchuſſes ernannt worden Der zweite
Vorſitzende des Pariſer Stadtrath Muzet machte dem
ruſſiſchen Botſchafter Mohrenheim einen Beſuch um ihm die
Pläne des Stadtraths bezüglich des hieſigen Ruſſenfeſtes
mitzutheilen Mohrenheim bat Muzet dem Stadtrath
ſeinen Dank auszuſprechen für die feierliche und freundliche
Art womit die Ruſſen in Paris eipfangen werden
ſollen Die nähern Mittheilimgen der ruſſiſchen Regierung
über den Flokkenbeſuch werden für Sonntag oder Montag inwenn ſie an die ganze trauxige Angelegenheit des HerrnPaaſch nicht weiter hrien Zu ändern iſt an derſelben doch

nichts

Der Vorwärts brachte dieſer Tage folgende Aufforde
rung au die Arbeiter Berlins

Wie Jhr wißt beabſichtigt die Verwaltung der Stadt und
Ringbahn Euch die Dienſtverrichtungen welche den bisherigen
Angeſtellten oblagen aufzuhalſen Man muthet Euch zu die
Coüpsthüren beim Ein und Ausſteigen aus den Bahnzügen
zu ſchließen Niemand hat ein Recht von Euch derartige
Dienſte zu verlangen Jhr macht Ench zu Mitſchuldigen einer
arbeiterfeindlichen Knauſerei zu Gunſten des heutigen Klaſſen
ſtaates wenn Jhr Eure Hand dazu bietet den Proletariern
des Bahndienſtes die Arbeit zu nehmen Laßt Euch aber nicht
durch ein provokatoriſches Benehmen höherer Bahnbeamten zu

lusſchreitungen verleiten Weigert Euch einfach das zu thun
wozu Jhr nicht verpflichtet ſeid namentlich iſt äußerſte Vor
ſicht geboten wenn es zu Feſtſtellungen von Perſönlichkeiten
kommt Eure Loſung im Freundeskreiſe in Vereinen und
Verſammlungen iſt jetzt Niemand ſchließe auf der Stadt und
Ringbahn die Wagenthür

Jm Gegenſatz zu dieſem Aufruf theilt die Verwaltung der
Stadt und Ringbahn in einem öffentlichen Aushang mit
daß eine Verminderung der Zahl der Thürſchließer weder ein
r noch beabſichtigt ſei J Eingang der Bekanntmachung
heißt es

Bei den Stadt und Ringbahnzügen verſucht in letzter Zeit
während der Stunden des Arbeiterverkehrs ein großer Theil
der dem Arbeiterſtande angehörenden Fahrgäſte das Schließen
der Wagenthüren durch Vorſtellen des Fußes Zwifchenklemmen
von Gegenſtänden uſw zu hindern öffnet ohne jede Ver
anlaſſung die Thüren nachdem dieſelben bereits durch Bahn
bedienſtete oder andere Fahrgäſte geſchloſſen waren und reizt
durch lauten Zuruf die Mitreiſenden zur Betheiligung an
dieſem Unfug auf Dieſe Verſtöße gegen die Ordnung im
Eiſenbahnbetriebe durch welche Zugverſpätungen herbeigeführt
werden und Geſundheit und Leben der Fahrgäſte in Gefahr
kommen werden hiermit verboten Zuwiderhandelnde werden
im Betretungsfalle auf Grund der Fs 56 und 62 auf das
re beſtraft werden Die dieſem Unfug fernſtehenden
Fahrgäſte werden im Intereſſe ihrer eigenen Sicherheit ge
beten die Bahnbeamten bei Ermittelung derjenigen Perſonen
welche ſich der in Rede ſtehenden Vergehen ſchuldig machen
nach Möglichkeit zu unterſtützen Sollte der Unfug trotzdem
nicht unterbleiben dann würden wir in Erwägung ziehen
müſſen ob nicht V Sicherheit des Betriebes und der Fahr
gäſte die für die Beförderung der Arbeiter eingelegten Sonder
züge zurückgezogen und bei den verbleibenden Zügen der
Aufenthalt auf den Stationen verlängert werden ſoll

Wenn alſo die berliner Arbeiter klug ſind werden ſie die guten
RNathſchläge des Vorwärts nicht weiter befolgen

München 14 Sept Dem Vernehmen nach die
Sozialdemokraten in der Abgeordnetenkammer an
den Etat des kgl Hauſes der bisher dem Herkommen gemäß ohne
Debatte angenommen wurde nach verſchiedenen Richtungen Er
örterungen knüpfen Unter anderem beabſichtigen ſie die Frage
der Abſchätzung des Kron und Hofvermögens nach einem Thron
wechſel zur Spräche zu bringen und zwar mit Bezug auf den
Thronwechſel im Jahre 1886 Ferner wollen ſie verſchiedene
Fragen wegen der kgl Gijter und Vermögensverwaltung ſtellen

c

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der über Prag verhängte Aus

wollen

nahmezuſtand iſt ſofort in praktiſche Wirkſamkeit getreten und
der Statthalter von Böhmen macht von den durch die Sus
pendirung des Staatsgrundgeſetzes ihm eingeräemnten Rechten

Paris erwartet Der Miniſterrath wird noch die Einzelheiten
für den Empfang in Toulon feſtſtellen und zwar gegen Ende
dieſes Monats Dem Stadtrath von Marſeille der den
Wunſch ausgedrückt hatte daß die ruſſiſche Flotte nach Mar
ſeille komwme hat Herr v Mohrenheim geantwortet daß er
die Einladung dem ruſſiſchen Admiral mittheilen werde der
das Geſchwader kömmandiren wird Auch der Stadtrath von
Ajaccio begehrt den Beſuch des ruſſiſchen Geſchwaders und
hat den Wunſch geäußert das ruſſiſche Mittelmeergeſchwader
möge den dortigen Hafen als Anlegeſtation erwählen der
Stadtrath will einen Bauplatz für eine ruſſiſche Kirche her
geben Der Stadtrath von Toulon hat beſchloſſen dem
Admiral Avelane das Ehrenbürgerrecht der Stadt au
zubieten und den Liebfrauenplatz in Kronſtädter Platz um
zutaufen

England Der konſervative Standard führt in einem
Leitartikel aus in der politiſchen Atmoſphäre Europas
ſeiwieder einmal bedeutend mehr Elektricität als die wahren
Friedensfreunde wünſchen Der Artikel billigt die Reden des
deutſchen Kaiſers in den Reichslanden als vollſtändig gerecht
fertigt und ſchließt bezüglich Englands Stellung zum Drei
bunde Europa könne ſich darauf verlaſſen wenn Frankreich
und Rußland im Mittelmeere mehr als vorübergehende Höflich
keiten ſich einfallen laſſen ſollten ſo würden die dortigen Ge
wäſſer bald eine bedeutende Vermehrung der engliſchen
Seemacht daſelbſt erleben

Spanien Jn Carliſtenkreiſen iſt die Anſicht verbreitet
Don Carlos beabſichtige ſeinem jüngern Bruder Alfonſo die
Leitung der Carliſtenpartei zu übertragen er ſoll auch den
Gedanken hegen zu Gunſten ſeines jetzt 23 Jahre alten Sohnes
Jaime ſeinen Thronanſprüchen zu entſagen
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Halle und Amgegend
Halle 16 Sept

Wie bereits wiederholt erwähnt feiert die Halleſche Freiwillige Feuerwehr am Sonntag ihr 25 jähriges Jubiläum
Mit Rückſicht auf die Wichtigkeit des Jnſtitutes für unſere Stadt
und in dankbarer Anerkennung der vielen wichtigen Dienſte
welche die Freiwillige Feuerwehr ſeit ihrer Errichtung der Ge
meinde geleiſtet Hat bewilligten die ftädtiſchen Behörden zu den
Koſten des Feſtes einen erheblichen Beitrag Ferner wird die
Theilnahme der Stadt an der Feier auch noch äußerlich dadurch
zum Ausdruck kommen daß die ſtädtiſchen Behörden ofſizielle
Verkreter abgeordnet haben und Hr Stadtrath v Holly bei
dem Feſtkommerſe den Vorſitz übernimmt Der Hr Regierungs
präſident v Die ſt ſowie Vertreter der Feuerſocietäten und der
Feuerverſicherungsgeſellſchaften ſowieanch die freiwilligen Feuer
wehren des Regierungsbezirks Merſeburg ſind zur Theilſahme
eingeladen und werden vorausſichtlich zum größten Theile der
Einladung folgen Der Feſtplan iſt wie folgt feſtgeſetzt Sonn
abend abends Schmückung der Gräber der verſlorbenen Kome
raden Sonntag morgens 8 Uhr Kirchgang St Ulrich bis
11 Uhr Empfang der von auswärts eintreffenden Kameraden am
d ofe und Verfainlitig in der ſtädtiſchen Turnhalle a
Roßplatze mittags 12 Uhr Uebung der Halleſchen FreiwilligenS auf dem Roßplahze nachmittags 12 Uhr Feſteſſen im
Stadtſchüßenhauſe nachmittags 4 Uhr Konzert im Saalbau

hen Karl abends 7 Uhr Kommers daſelbſt abends 10 Uhr
all
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

n a ro r Dr a m r Führun r erde iertueon der königlichen Kliniken beauftragt worden

Provinzial Nachrichten
en 14 Sept Der Geſellige Lehrerverein inEis le d Umgegend ließ in Gemeinſchaft verſchiedener

anderer Zweigvereine in dieſen Tagen ein Rundſchreiben an
ſämmtl an und Mitglieder des Brandunterſtützungs

rvereins der Prediger und Lehrer in der Provinz Sachſen und
Anhalt zur Verſendung bringen durch welches zu einer Be
regung bezw eng über Aenderung mancher Einrichtungen
s Vereins gelegentlich der am 4 Okt in Halle ſtattfindendenProvingialverſamalng eingeladen wird Jn dem Anſchreiben

wird zunächſt in der Zuſammenſetzung des Direktoriums aus
e Geiſtlichen und einem Lehrer eine Beparznann der Geiſt
en geſehen da die Zahl der Lehrer im Verein viel größer iſt

als die der Geiſtlichen und unter 143 Kreiskommiſſaren des
Vereins 121 Lehrer und nur 22 Geiſtliche ſich befinden Auch ſei
die Höhe der Schriftführer und St aurzebühren die nach der

igen Mitgliederzahl für jedes Mitglied des irektoriums jähr
mehr als 1300 M betragen zu deanſtanden Es ſei zwar

recht und billig daß die Mitglieder des Direktoriums für ihre
Mühewaltung eine Entſchädigung beziehen aber nicht in dieſer
Höhe Sodann wird es für unzweckmäßig gehalten daß die Er
nennung der ryiergnmi e nur durch das Direktoriumſchiedt Auch ſei es umſtändlich und e daß die Ab

mungen und Wahlen von faſt 10,000 Mitgliedern einzeln und
riftlich geſchehen müſſen

Die Pädagog Ztg theilt folgende vom 21 Aug datirte
Verfügung des Kuktusminiſters an den Pfarrverein
der Provinz Sachſen Vorſitzender Paſtor Paaſche in
Dieskan mit

Der l arryerein der Provinz Sachſen hat mit Vorſtellung
vom 4 Aug d J bei mir den Antrag geſtellt es möge denUnterrichtsbehörden allgemein geſtattet werden Kandidaten der
Theologie an Volks und Bürgerſchulen zu beſchäftigen Da

dem n jetzt kein Hinderniß entgegenſteht ſofern nur die
Kandidaten die vorſchriftsmäßigen pädagogiſchen
Prüfungen abgelegt haben ſo kann ich den Ankrag nur
dahin verſtehen daß den Kandidaten auch dann wenn ſie nochkeine pädagogiſche Prüfung beſtanden haben die Lehrthätigkeit
an Volks und Bürgerſchulen geſtattet ſein ſolle Einem ſolchen
Antrage kann ich keine Folge geben ich muß vielmehr
daran feſthalten daß ungeprüfte Lehrkräfte von der
s ung an den Volksſchulen ausgeſchloſſen
bleiben Jch vermag auch in den theologiſchen Prüfungen
einen Erſatz für die pädagogiſchen Prüfungen nicht zu ſehen
weil ſich beide auf weſentlich verſchiedene Gebiete erſtrecken
Der Pfarrverein wird ſich ſelbſt der Anerkenntniß nicht ent
ziehen e es für den Volksſchullehrer nicht blos auf ein ge
wiſſes Maß poſitiver Kenntniſſe ſondern auch auf eine Reihe
von Fertigkeiten und Erfahrungen auf die Vertrautheit mit
den Grundſätzen der Schulerziehung und des Unterrichtes und
die Einſicht in die verſchiedenen Lehrweiſen ankommt und daß
die theologiſchen t nicht die haben die Be
kanntſchaft des ndidaten mit dieſen Dingen zu ermitteln
Jch kann auch nicht unbemerkt laſſen daß die Vorausſetzung
des Pfarrvereins es beſtehe ein Lehrermangel welcher
die ſerlaſſung ungeprüfter Lehrkräfte nöthig macht nicht

Der Miniſter der geiſtlichen c Angelegentze
oſſe

Es mag hierzu übrigens bemerkt werden daß auch in der Pro
vinz Sachſen bereits eine ganze Anzahl Kandidaten der Theologie
Gu zw pädagogiſch ungeprüfte Lehrkräfte Verwendung
im öffentlichen Schuldienſte gefunden hat bezw noch findet
und daß man in einigen Landſchulen auch der Provinz Sachſen
ſogar jungen Leuten von 17 148 Jahren alſo ſelbſt noch er
ziehungsbedürftigen Vrpacr das ſchwere und verant
wortungsvolle Amt der Jngenderziehnng übertragen hat
Nach der Miniſterialverf vom 16 Juni d J dürfen die zuletzt
erwähnten ſog Präparanden über den 1 Okt d J binaus
nicht mehr beſchäftigt werden

K Aus Thüringen 15 Sept Bei Rodach im Herzogthum
Koburg das vor nicht langer Zeit von Koburg her Eiſenbahn
verbindung erhalten hat beabſichtigt ein böhmiſcher Jnduſtrieller
Max Roesler aus r eine große Porzellanfabrik zu
erbauen Der Betrieb derſelben ſoll auf 400 Arbeitskräfte ein
gerichtet werden Dem Unternehmer iſt der erforderliche Grund
und Boden Hektar von der Stadt Rodach unentgeltlich
zur Verfügung geſtellt worden

Planuen 14 Sept Vorgeſtern abend brach hier wieder ſeit langer
Zeit ein größeres Feuer aus welchem zwei Wohngebände
und ſechs Scheunen zum Opfer gefallen ſind überdies wurde ein
neues Wohnhaus im Dachraume durch das Feuer beſchädigt
Daſſelbe kam in der alten Centralhalle neben dem neuen
Centralhallengebände an der äußeren Straßbergerſtraße aus
Es herrſchte Waſſermangel Das Feuer deſſen Entſtehungs
urſache noch nicht aufgeklärt iſt brach gegen 26 Uhr abends aus
und war um 9 Uhr als gelöſcht zu betrachten

Vermiſchtes
Rothe KreuzLooſe Das Central Komitee des Preußiſchen

Vereins zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger
veranſtallet in dieſem Jahre die ſechſte Geld Lotterie um
für die Vereinsthätigkeit der Deutſchen Vereine vom Rothen
Kreuz die erforderlichen Mittel zu erlangen Der Vertrieb
der Looſe iſt den Königlichen Lotterie Einnehmern
übertragen welche auch die Gewinne baar ohne Abzug
zahlen werden Bei einem Einſatzpreiſe von 3 M iſt der geringſte
Gewinn auf 15 der höchſte auf 100,000 M feſtgeſetzt

Die Macht des Beiſpiels Die Päd Zeitg bringt
folgende intereſſante Anzeige aus dem Pfarrboten Canäd
min 29 Jahre alt Paſtorſohn Offiziersaſpirant wünſcht
einen Geiſtlichen zu vertreten

Wer war der Stärkere Einen harten Schädel muß der
Bäckergeſelle Greiner in Landshut ſein eigen nennen Bei
einer Rauferei zwiſchen Civil und Militär erhielt er verſchiedene
Säbelhiebe mit einem Küraſſierpallaſch über ſein Kapitolium
wodurch er nicht unerheblich verwundet wurde der Pallaſch
aber zerbrach in mehrere Stückel

Ein ſanberer Unteroffizier Ein Unteroffizier vom münchener
Trainbataillon wurde dieſer Tage in s Gefängniß abgeliefert
nachdem er zuvor einen Fluchtverſuch unternommen aber auf
egriffen war Neben nicht weniger als 17 Vergehen des

uldenmachens bei Untergebenen hat er Soldaten ſeiner Com
pagnie in dlichen Weiſe mißhandelt ſofern ihm dieſelben nicht
borgen wollten Er ſt ferner verdächtig den Koffer eines Sol
daten heimlich erbrochen und daraus 30 M geſtohlen zu haben

Ein W v über das Roſenkrauzgebet AmDonnerstag iſt das päpſtliche tkranzgebet erſchienen che Rundſchreiben über das Roſen

der Papſt darin auf ſein Jublläum hingemieſen in welchem er
deu Schuß der Gottesmütter erkennt legt er die heilſamen
Wirkungen des Roſenkranzgebetes dar Drei Gefahren bedrohen
die menſchliche Geſellſchaft die Abneigung gegen ein beſcheidenes
arbeitsreiches Leben die Furcht vor Leiden und das Vergeſſen
des zukünftigen Lebens Das erſte Uebel veranlaßt die arbeſtende
Klaſſe ihren Beruf zu ändern das Land zu verlaſſen und nach

15 Sept An Stelle des nach Bonn übergeſiedelten d

Nachdem wie die K Vztg ſchreibt Staatsan

ro e b S Weint r uniſſe oſenkra n Heilm eſe Ueurch das 3uhrt des uſes von h bie t
reichen Geheim niſſe bilden ein Heilmitt 9977 ie Furcht
vor Leiden und die glorreichen Geheimniſſe gegen dasVergeſſen bes zukünftigen ihiet Mei

Neue Kohlenlager Wie die Cote Libre berichtet eineGeſellſchaft in tet Bildung begriffen welche eine ſorgſame
rüfung der Kohlenflötße bezweckt die in den untereniSien des Pas de Calais und bei Dover befinden

Man glaubt daß ſich unter dem Kanal La Manche die Kohlen
becken der preußiſchen Rheinprovinz des Pas de Calais
und des Cornwallis vereinigen Zunächſt wie geſagt wird
das nur geglaubt

Eine geheimnißvolle richte Ein gehe imnißvoller
Vorgang erregt in Amſterdam einiges Aufſehen Voreinigen Tagen erhielt die Polizei vom en liſchen Konſul die An

zeige daß eine engliſche Dame die im Juni in London einen
ewiſſen Dr de Jong geheirathet hatte auf der Hochzeitsreiſe
urch Holland ſpurlos verſchwunden ſei Die ſofort eingeleitete

eingehende Unterſuchung ergab daß derſelbe Dr de Jong Anfang
Auguſt eine amſterdamer Dame nach London führte um ſie dort
un heirathen und daß er allein nach Amſterdam zurückgekehrti Es glückte den Dr de Jong in einem Gaſthofe daſelbſt zu

ermitteln und es ſtellte ſich heraus daß man es hier mit einem
alten Bekannten der Polizei mit einem Maler zu thun habe
Die amſterdamer und die londoner Polizei iſt jetzt aufs eifrigſte
bemüht feſtzuſtellen was aus den beiden Damen geworden iſt

Ein zur Heirath hypnotiſirter Prinz Ein myſte
riöſer Vorfall der einen ſehr bekannten Prinzen aus
der kaiſerlich ruſſiſchen Familie und eine einen deutſchen
Titel tragende Baronin betrifft bildet S das Tages
geſpräch in dem ſpaniſchen Modebade San Sebaſtian und

Aufſehen Vor ungefähr einem Monat kamen der Prinz und
ſeine durchaus nicht anmuthige Begleiterin etwa 30 Jahre alt

der Prinz iſt vielleicht ein oder zwei Jahre jünger nach
San Sebaſtian Die Dame die ſelbſt Doktorin der Medizin
iſt und ihren Doktorgrad an einer deutſchen Univerſität erworben
bat bot drei Aerzten 50,000 Francs an wenn ſie den Prinzenunterfuchen und eſcheinigen würden daß er in Todesgefahr
ſchwebe Die Aerzte erklärten ſich zwar dazu bereit aber unter
der Bedingung daß ſie nur die Wahrheit zu beſcheinigen
brauchten für ihre Mü pirng verlangten ſie nur 500 Francs
Die Unterſuchung fand ſtatt und die Aerzte erklärten daß der
Prinz zwar krank aber nicht ſchwer krank ſei Da die Herren
die 500 Francs bis jetzt nicht erhalten haben wandken ſie ſich an
das Gericht Obwohl es ſich um einen einfachen Civilprozeß
handelte wurde doch wegen des ſonderbaren Benehmens der
Baronin zugleich im geheimen eine kriminaliſtiſche Unterſuchung
eingeleitet die ein überraſchendes Ergebniß lieferte Es wurde
feſtgeſtellt daß die Baronin ein großes Jntereſſe daran hatte
den Prinzen für unheilbar krank erklären zu laſſen weil ſie ſich
mit ihm in articulo mortis verheirathen wollte Der Gerichtshof
ließ nun durch drei andere Aerzte den Prinzen nochmals unter
ſuchen ſie exklärten daß der Prinz infolge übermäßigen Ge
brauchs von Morphium und zahlreicher hypnotiſcher Knren krank
ſei ſein Zuſtand flöße jedoch nicht ſolche Beſorgniſſe ein daß
eine Heirath in der erwähnten Form gerechtfertigt ſei Der
Staatsanwalt beantragte daher das unterdeß eingelaufene Geſuch
der Baronin um eine Eheſchließung in articulo mortis zu ver
werfen und der Gerichtshof dürfte in dieſem Sinne euntſcheiden
Die Baronin iſt über die vorausſichtliche Urtheilsfällung die
demnächſt zu erwarten ſteht ſehr aufgebracht und hat den feſten
Willen die Heirath trotzdem irgendwie zu erzwingen da ſie wie
ſie ſelbſt ſagt durch Gewiſſensbiſſe dazu getrieben werde Der
Prinz hat dem Unterſuchungsrichter erklärt daß die Baronin
ihn mehrere Male h ypunotiſirt habe Der ganze Vorfall iſt
noch ſehr dunkel und es iſt fraglich ob die gerichtliche Verhand
lung Licht in die Sache bringen wird

Wie uns aus London geſchrieben wird erklären die New Yorker
Agenten der Dampfſchiffe daß die Auswanderung aus den
Vereinigten Staaten die Ein wanderung überſteigt
Die Anzabl der Auswanderer in die Küſtengebiete des Mittel
meeres ſei aufs Doppelte geſtiegen und die Anzahl der nach
Bremen gehenden ſei 10 bis 20 Proz mehr als die der An
kommenden Man ſchreibt dieſen Umſchwung der Schließung
von Minen und Fabriken in den Vereinigten Staaten zu

Geheilt Nun wie geht es ar mit dem Herzklopfen Jhrer
Tochter Alles vorüber lieber Doktor Er hat heute
morgen um ſie angehalten

Letzte Nachrichten
Telegr und telephon Spezialdienſt der Saale Zeitung

Berlin 15 Sept abends
den anläßlich der füngſten Anweſenheit des Hrn

Finanzminiſters Miquel in Osnabrück demſelben zu
Ehren gegebenen Feſtmahle brachte Dr Miquel denToaſt auf den Kaiſer aus deſſen Wortlaut nach den Lokal

blättern nachträglich wie folgt bekannt wird
Geſtatten Sie mir obwohl als Gaſt bei Jhrem Feſtmahle

zuerſt alter guter deutſcher Gepflogenheit und Sitte gemäß
unſeres Kaiſers und Königs zu gedenken der in jungen Jahren
nach dem Ableben ſeines Erlauchten Großvaters und Valers
auf den Thron berufen mit fraftvoller Hand die Zügel der
Regierung ergriffen hat unter dem Wahlſpruch daß der Kaiſer
der erſte Diener des Staates iſt der in der noch kurzen Zeit
ſeiner Regierung große Reformen durchgeführt und mit voller
Kraft getragen hat der ein moderner Mann iſt und alle
großen Fragen der Gegenwart vollſtändig verſtehtfür jeden Fortſchritt empfänglich iſt der unbefangen alle unſere
bhervortretenden großen Fragen verſteht der mitten im Leben
der deutſchen Nation lebt und auf den wir in viel größerem
Maße in der Zukunft als Schutz und Schirmherrn des Deutſch
thums und des deutſchen Volkes vertrauen können als es viel
fach heute im deutſchen Lande erkannt wird

Ein Artikel der Konſervativen Korreſpondenz, der ſich
mit einer Schrift des Sekretärs des Evangeliſch
ſozialen Kongreſſes beſchäftigt hat der Nordd Allg
zirk Veranlaſſung gegeben 8 über den ſogenannten

riſtlichen Sozialismus in ſehr entſchieden polemiſcher
Weiſe auszuſprechen Es heißt an der bezeichneten Stelle der
Betrachtung folgendermaßen Wer ſich nur im allergeringſten
eine Erinnerung daran bewahrt hat was die konſervative
Partei in Preußen deren Geburtsdatum identiſch iſt mit dem
erſten Erwachen eines öffentlichen Lebens bei uns in
der Zeit geweſen iſt da ihr die Hochhaltung ihrer
Prinzipien über alles ging der wird ſich einen Be
griff machen von dem irken des innern Menſchen
bei einem Manne deſſen Fühlen und Denken durchtränkt iſt
von dem en ewußtſein einer konſervativen Welt und

chauung und der dann einen Satz zu leſen bekommt
wie folgenden

Wenn in ferner oder nabher Hytunſ ſelbſt der radi
i gli ſten ſagt heranfziehen würde was thut

uns das
Da ſage jemand ob nicht eine jähe Röthe der Scham

Bei

und des heftigen Zornes jedem Konſervativen in die Wangen

erregt da er von der Preſſe lebhaft beſprochen wird das größte

Her wan grang und Auswanderuug in Nordamerika

ſteigen mußz wenn er an die Möglichkeit eines Vez
dachtes denkt der in dieſem Uns unter die Lente
denen es eingeſtandenermaßen nichts ausmacht wenn dieſer
Staat in Trümmern geht durch den Jrrthum einer gemein
ſamen nung auf ihn miteinbegreifen könnte Der
Artikel enthält im übrigen die ſcharf ausgeſprochene Tendenz
die e Schattirung der chriſtlichen Konſer
vativen abzuthun

Behufs bereirß der Konferenz über den deutfchruſſiſchen Handelsvertrag iſt heute die aus Reichs
beamten verſchiedener Reſſorts zuſammengeſetzte Kommiſſion
zuſammengetreten Die Kommiſſion hat die Befugniß Sach
e vorzuladen und ein Gutachten von ihnen einzu
ordern

Wie die WeſerZtg hört iſt Herr Biermann Jnhaber
der Firma Engelhardt Viermann in Bremen als Sach
d gändiger in der Tabakſteuerfrage nach Berlin

erufen

Wie man der Kreuz Ztg aus London berichtet mißt man
der Ernennung des Herzogs von Connaught zum
Commandeur des Lagers von Alderſhot welche die
Radikalen beanſtandeten eine beſondere Bedeutung im Zu
ſammenhange mit der bevorſtehenden Theilnahme des Herzogs
an den anövern in Ungarn bei und man glaubt daß die
Ernennung jetzt erfolgt ſei damit der Herzog als Vertreter
S bei dieſen Manövern an der Seite der Monarchen
Oeſterreichs und Deutſchlands in entſprechend militäriſcher
Stellung erſcheinen könne Er nimmt nunmehr nächſt dem
Herzog von Cambridge den hervorragendſten Rang in der
britiſchen Armee ein Seine Theilnahme an den ungariſchen
Manövern und an der Monarchenbegegnung gewinnt hierdurch
ein beſonderes Relief und man darf annehmen daß hierbei
die beſtimmte Abſicht obwaltet die Beziehungen J zu
den Dreibundmächten zu kennzeichnen zumal der Beſuch des
Herzogs von Connaught bei den Manövern in Ungarn
ewiſſermaßen durch den bevorſtehenden Beſuch des engliſchenTaahwaders bei der italieniſchen Flotte noch ergänzt wird

Daß man hierbei in den engliſchen maritimen Kreiſen von der
Abſicht geleitet iſt dem ruſſiſchen Flottenbeſuch in Toulon und
den Plan das ruſſiſche Geſchwader im Mittelmeer dauernden
Aufenthalt nehmen zu laſſen eine Gegenkundgebung entgegen
zuſetzen unterliegt kaum einem Zweifel

Nach einem Berichte der Voſſ Ztg beſchäftigt die ge
ſammte petersburger Preſſe das Gerücht Schweden
wolle dem Dreibunde beitreten Wenn auch die mei
ſten Blätter dies Gerücht bezweifeln ſo ſind ſie doch darin
einig daß Schweden einen ungemein werthvollen Bundes
genoſſen für den Dreibund abgebe weil ſeine Flotte die
ruſſiſche bei Libau im Rücken bedrohe desgleichen die Küſten
des bottniſchen und finiſchen Meerbuſens Die N Wremja
warnt den Dreibund vor einer Gegenkundgebung zu der
in Toulon womit die Aufnahme in den Dreibund gemeint iſt
weil Rußland das ebenſo wenig ohne Antwort laſſen könnte
wie die deutſchen Zollerhöhnngen Gleichzeitig warnt man
Schweden und räth ihm die größte Vorſicht an da ſich ſonſt
Norwegen von ihm trennen und an Rußland einen Küſten
punkt zur Erlangung eines ruſſiſchen Ausganges ins offene
Eismeer abtreten würde

Die ruſſiſche Geſandtſchaft in Bern hat ſich an den
Bundesrath der Schweiz gewendet damit er die Errichtung
des Denkmals bei der Teufelsbrücke im Kanton Uri zur Er
innerung an jene Ruſſen bewillige welche daſelbſt 1799 unter
Suworoff im Kampfe gegen die Franzoſen fielen Der Bun
desrath hat aus politiſchen Gründen die Bewilligung nicht
ertheilt Die ruſſiſche Geſandtſchaft will ſich nun mit An
bringung einer bloßen Tafel begnügen was der Bundesrath
geſtatten dürfte

Der Pariſer Figaro theilt nach angeblich ſehr guter
Quelle mit der Miniſterpräſident Dupuh ſei entſchloſſen bei
den Gemäßigten rechts und links ſeine Majorität zu
ſuchen er würde beim Zuſammentritt der Kammern erklären
die Regierung werde die Aufrechterhaltung der be
ſtehenden Geſetze feſthalten und werde die radikalen
Forderu rn Trennung der Kirche vom Staate ſowie Auf
hebung des Senates bekämpfen Dupuy würde ſich eventnell
von den radikalen Mitgliedern des Kabinets trennen

Der pariſer Figaro erklärt das Ergebniß einer Unter
ſuchung über das Befinden von Cornelins Herz ſei die
unbeſtreitbare Thatſache daß Herz ſeit 3 Monaten völlig
wiederhergeſtellt ſei und daß er Bornemouth verlaſſen habe
er ſei über ſein Schickſal völlig beruhigt und wolle nur ſeine
Güter in Frankreich verkaufen wo er auch ſchon geweſen und
mit Freunden darüber verhandelt habe um ſich daun in
Amerika endgiltig niederzulaſſen

Jn Paris iſt wiederum ein Skandal in Ausſicht Die
aus dem Ordensprozeß bekannte Frau Li mouſin hat ihren
ehemaligen Gönner Wilſon verklagt wegen Beleidigung
begangen durch Artikel in ſeiner Zeitung Die Limouſin will
den Beweis führen daß Wilſon bei ſeiner jüngſten Wahl
zum Deputirten Stimmenkauf im größten Umfange be
trieben hat

In der geſtrigen ſozialdemokratiſchen Verſammlung
zu Wien der Bebel und Friedrich Engels beiwohnten
wurde folgende Zuſchrift verleſen

Sämmtliche Reſerviſten ungefähr 300 des Jnfanterie
regiments Kaiſer von Rußland, die von dieſer Ver
ſammlung ausgeſchloſſen ſind begrüßen euch und ſtimmen mit
euch in den Ruf ein Hoch die internationale Sozialdemokratie
hoch der Achtſtundentag hoch das allgemeine Wahlrecht

Das Regiment ergänzt ſich aus Kronſtadt in Siebenbürgendoch e ſich ſein Regimentsſtab in Wien Am Schluß

ſprach Engels über das allgemeine Wahlrecht Die Verſamm
lung blieb ungeſtört

Dem Beiſpiel des re von Jſenburg Birſtein der ſich bekanntlich mit einer Tochter des Wagenbauers
ullman in New York verlobt hat iſt auch ſein e
ruder gefolgt Derſelbe hat ſich mit Miß Bertha Levis aus

London die ſich in Berlin in einem vornehmen Penſionat be
findet und wegen ihrer Schönheit viel bewundert wird verlobt

Der Reichs Anz ſchreibt Dem Kaiſerl Geſundheits
amte ſind vom 13 bis 19 Sept 7 weitere Cholergerkrankungenemeldet ſie beziehen ſich ſämmtlich auf das Rheingebiet Vn
Kapiermühle bei Folgen und Umgebung wurde in 6 Fällen
unter Angehörigen bereits früher erkrankter Perſonen Cholera
feſtgeſtellt Jm duisburger S verſtarb ein aus dem
ruhrorter Nordhafen angelangter Schiffer

Dem Hauptmann Lothmar vom 3l1 Feldartillerie Regiment
wurden beim Kaiſermanöver im Elſaß beide Augen gausgeſchoſſen
Lothmar war vor die Feuerlinie geritten als ihn ein Schuß auseiner nahe ſtehenden Vatterie ira
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